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Die anhaltende soziale Regression in Teilen westlicher Gesellschaften drückt sich
auch und insbesondere auf der Ebene der Geschlechterverhältnisse aus. Neben
der Ablehnung von gleichstellungspolitischen Maßnahmen wird insbesondere
der Wunsch nach einer Restaurierung von Männlichkeit(en) artikuliert. Träger
dieses Wunsches sind insbesondere Strömungen, die sich um bestimmte
Vorstellungen vom Mannsein gruppieren, oftmals online vernetzen und
zumindest in Teilen ideologische und personelle Überschneidungen mit dem
Rechtsextremismus aufweisen: Incels, Men going their own way, Pick-Up-Artists,
NoFap, Väterrechtsbewegungen und andere.

Im Rahmen des Symposiums möchten wir uns angesichts dieser Phänomene
unter anderem die folgenden Fragen stellen: Inwiefern drücken sich in der
Formierung der genannten Gruppen tatsächliche Krisenerfahrungen aus? Wie
bewirken genannte Gruppierungen intersektionale Mehrfachdiskriminierungen?
Wie können inhaltliche Kongruenzen zu regressiven politischen Ideologien
analysiert werden?


